
12. Hamburger Tage des  
sTifTungs- und non-ProfiT-recHTs

anTworT – faX
(040) 30 70 6 – 275

Termine

freitag, 09. november 2012

08.30 –18.30 uhr

samstag, 10. november 2012

08.30 – 14.00 uhr

 
Veranstaltungsort

bucerius Law school 
Hochschule für rechtswissenschaft 
Jungiusstraße 6 
20355 Hamburg

Tel.: (040) 3 07 06 – 270 
www.law-school.de 
 
Partner der Hamburger Tage:

Die Veranstaltung wird gefördert durch:

Anmeldung und Information

bucerius Law school

institut für stiftungsrecht und das  
recht der non-Profit-organisationen

frau Julia Theele

Jungiusstr. 6, 20355 Hamburg

e-mail: julia.theele@law-school.de, Tel: (040) 30 70 6 – 270

www.hamburger-tage.net

Veranstaltungshinweis: anmeldungen sind verbindlich. nach eingang ih-

rer anmeldung erhalten sie mit der bestätigung eine rechnung. die seminar-

gebühr wird mit rechnungsstellung fällig. bei stornierung bis zwei wochen 

vor der Veranstaltung wird die volle seminargebühr erstattet. die Teilnahme-

berechtigung kann jederzeit auf einen zu benennenden ersatzteilnehmer 

übertragen werden. Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

Fotos: Thies ibold, www.ibold.com

Tagungspreis: € 790,– (ust.-frei).

 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung vom  
09. – 10. November 2012 an. den Tagungspreis in Höhe von 
€ 790,– (ust.-frei) werde ich nach rechnungseingang überweisen. 
Frühbucherrabatt: 10%. bei buchung bis zum 19.10.2012 spare 
ich € 79,– und zahle € 711,–. 

 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung an 
zum Vorzugs preis für Mitglieder des Dritten Sektors  
(€ 650,– [ust.-frei] gegen nachweis; frühbucherrabatt: 10% bis 
19.10.2012: € 585,–).

  bundesarbeitsgemeinschaft der freien wohlfahrtspflege

  deutscher Kulturrat

  bundesverband deutscher stiftungen

  deutscher olympischer sportbund

  deutscher naturschutzring

  stifterverband für die deutsche wissenschaft

  Venro - Verband entwicklungspolitik deutscher  
 nichtregierungsorganisationen

die Tagungsgebühren schließen ausführliche Tagungsunterlagen, mittag-/abend-
essen, Pausengetränke sowie die abendveranstaltung ein. ust. wird lediglich 
auf die Verpflegungspauschale erhoben. mit der rechnung erhalten sie weitere 
informationen.

 name/Vorname

 beruf/Position

 Tätigkeitsschwerpunkt

 institution/firma

 straße/Hausnummer

 PLZ/ort

 Telefon

 e-mail

 datum/unterschrift

die JaHresTagung des driTTen seKTors
recHTLicHe und geseLLscHafTLicHe raHmenbedingungen für den driTTen seKTor – 
subsidiariTäT oder PrimaT des sTaaTes? 
bescheinigung nach §15 fao für die steuerrechtlichen Teilveranstaltungen

12. Hamburger Tage  
des sTifTungs- und  
non-ProfiT-recHTs  

Institut für Stiftungsrecht und das  
Recht der Non-Profit-Organisationen

Bucerius Law School, Hamburg  
09./10. November 2012 

Beirat des Instituts:  
Arndt P. Funken, deutsche bank ag, 
frankfurt/m.; Prof. Dr. Rainer Hüttemann, 
institut für steuerrecht, universität bonn; 
Prof. Dr. Thomas Koller, ordinarius für 
Privatrecht und sozialversicherungsrecht, 
unter berücksichtigung des steuerrechts, 
universität bern; Prof. Dr. Karl-Heinz 
Paqué, Lehrstuhl für internationale wirt-
schaft, universität magdeburg;  
Prof. Dr. Peter Rawert, LL.m. (exeter), notariat 
ballindamm, Hamburg; Prof. Dr. Dieter 
Reuter, Kiel; Dr. Andreas Richter, LL.m. (Yale), 
P + P Pöllath + Partners, berlin; Prof. Dr. 
Dres. h.c. Karsten Schmidt, bucerius Law 
school, Hamburg.  

Ehrenmitglied:  
Rolf Hunck, Harold a. und ingeborg L. 
Hartog-stiftung, Hamburg

www.hamburger-tage.org

wissenscHafTLicHe LeiTung 
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer, institut für stiftungsrecht und das recht der  
non-Profit-organisationen 

THemenscHwerPunKTe:
rechtliche rahmenbedingungen für nPos in europa – die rolle des eugH

die Zustiftung im Zivilrecht, im steuerrecht und in der rechnungslegung 

die stiftung von Todes wegen – risiken, gestaltungen und empfehlungen 

die Vermögensanlage von stiftungen in der ewigen Krise? 

Herausforderungen an die governance von Hybriden nPos 

governance und management von förderstiftungen in deutschland und in der schweiz 

nPos und staat – erfolgreiche symbiose oder missachtung des subsidiaritätsgrundsatzes?

steuerliche fragen der gesundheitsreform – gestaltungsoptionen und reformperspektiven

spendenbilanzierung nach rs Hfa 21: Zwischen anspruch und wirklichkeit 

aktuelle entwicklungen des gemeinnützigkeitsrechts aus der sicht der finanzverwaltung 

aktuelle rechtsprechung des bfH zum spenden- und gemeinnützigkeitsrecht 

referenTen 
Dr. Jörg Alvermann, streck mack schwedhelm, bonn; Prof. Dr. Helmut K. Anheier, centrum 
für soziale investitionen und innovationen, Heidelberg; Sabine Bätzing-Lichtenthäler, mdb, 
mitglied der sPd-bundestagsfraktion; Prof. Dr. Reiner-Peter Doll, Hochschule Heilbronn;  
Thomas Flues, notarassessor, düsseldorf; Rainer Funke, nationaler normenkontrollrat; 
Dr. Rupert Graf Strachwitz, maecenata institut an der Humboldt-universität berlin; Ingo Graffe, 
ministerium der finanzen rheinland-Pfalz, mainz; Prof. Dr. Dominique Jakob, Zentrum für stif-
tungsrecht, universität Zürich; Dr. Heike Kahl, deutsche Kinder- und Jugendstiftung, berlin; Ralf 
Klaßmann, bdo ag wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln; Henning Kley, deutsche bank ag, 
frankfurt a.m.; Manfred Lehmann, schomerus & Partner, Hamburg; Prof. Dr. Andreas Musil, 
Lehrstuhl für Öffentliches recht, insbesondere Verwaltungs- und steuerrecht, universität 
Potsdam;  Jakob Nicolai, Justizbehörde Hamburg; Dr. Ingo Oellerich, richter am finanzgericht 
düsseldorf, wiss. mitarbeiter am bfH; Prof. Dr. Peter Rawert, LL.m. (exeter), notariat ballin-
damm, Hamburg; Prof. Dr. Verica Trstenjak, generalanwältin beim europäischen gerichtshof, 
Luxemburg; Prof. Dr. Georg von Schnurbein, centre for Philanthropy studies, universität 
basel; Burkhard Wilke, deutsches Zentralinstitut für soziale fragen, berlin; Prof. Dr. Annette 
Zimmer, westfälische wilhelms-universität münster.

bdo ag
wirtschaftsprüfungsgesellschaft



recHTLicHe und geseLLscHafTLicHe raHmenbedingungen für den driTTen seKTor – 
subsidiariTäT oder PrimaT des sTaaTes?

12. Hamburger Tage des sTifTungs- 
und non-ProfiT-recHTs  

09./10. November 2012 
Bucerius Law School, Hamburg

Preis: € 790,– (ust.-frei). Vorzugspreis für mitglieder der Verbän-
de/organisationen des dritten sektors: € 650,– (ust.-frei). 
frühbucherrabatt: 10% bei buchung bis 19.10.2012.

Teilnehmer – Sie treffen 
Vorstände, geschäftsführer und Kuratoriumsmitglieder 
aus dem gesamten non-Profit-sektor (u.a. die abteilungen 
Vermögens verwaltung, finanzen und rechnungswesen, steuern/ 
recht); Vertreter der banken und sparkassen; steuerberater; 
wirtschaftsprüfer; rechtsanwälte; notare.

Beirat der Hamburger Tage: 
Prof. Dr. Hans Fleisch, bundesverband deutscher stiftungen, 
berlin; Willibald Geueke, Venro - Verband entwicklungspolitik 
deutscher nichtregierungsorganisationen, bonn; Dr. Holger 
Niese, deutscher olympischer sportbund, frankfurt/m.;  
Dr. Helmut Röscheisen, deutscher naturschutzring, bonn;  
Dr. Ambros Schindler, stifterverband für die deutsche wissen-
schaft e.V., essen; Dr. Wolfgang Teske, diakonie mitteldeutsch-
land, Halle; Dr. Gerhard Timm, bundesarbeitsgemeinschaft der 
freien wohlfahrtspflege e.V., berlin; Burkhard Wilke,  
deutsches Zentralinstitut für soziale fragen, berlin; Olaf  
Zimmermann, deutscher Kulturrat, berlin.

Stimmen der Teilnehmer 2011:  
„sehr gute Themenauswahl, eine Veranstaltung auf sehr 
hohem niveau.“

„die Themen waren sehr gut zusammengestellt. die Tagung 
war eine der interessantesten der letzten Jahre.“

„sehr gute Veranstaltung gerade aufgrund des hochqualifi-
zierten dialogs zwischen wissenschaft und Praxis.“

„sehr interessante Themen, meistens gute bis sehr gute  
referenten, wichtiger impuls für die praktische arbeit als  
berater!! sehr empfehlenswerte Veranstaltung.“

„alle Themen waren gerade in ihrer Vielfalt weiterführend und 
anregendThemenvielfalt und -dichte, expertenstellung der 
referenten und Teilnehmergröße (max. ca. 200) sind optimal!“

1.Tag:  freiTag, den 9.11.2012
08.30 – 09.00 uhr Teilnehmerregistrierung und Begrüßungskaffee

09.00 – 09.05 uhr Eröffnung der Hamburger Tage des Stiftungs- 
und Non-Profit-Rechts  
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

09.05 – 09.30 uhr Hamburger Rede: Rechtliche Rahmenbedin-
gungen für NPOs in Europa – die Rolle des EuGH 
Prof. Dr. Verica Trstenjak, generalanwältin beim 
europäischen gerichtshof, Luxemburg

09.30 – 09.45 uhr Diskussion 

I.  Themenblock  Stiftungsrecht 
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

09.45 – 10.15 uhr Die Zustiftung im Zivilrecht, im Steuerrecht 
und in der Rechnungslegung  
Thomas Flues, notarassessor, düsseldorf 

10.15 – 10.45 uhr Diskussion 

10.45 – 11.15 uhr Kaffeepause mit Obst und Gebäck

11.15 – 11.45 uhr  Die Stiftung von Todes wegen – Risiken,  
Gestaltungen und Empfehlungen 
Prof. Dr. Peter Rawert, notar, notariat ballin-
damm, Hamburg 

11.45 – 12.15 uhr  Diskussion mit Henning Kley, deutsche bank ag, 
frankfurt/m.

12.15 – 13.30 uhr Gemeinsames Mittagessen (Gelegenheit zur 
Führung durch die Bucerius Law School)

13.30 – 14.00 uhr Die Vermögensanlage von Stiftungen in der 
ewigen Krise? (Kursverluste, Umschichtungen, 
Admassierung, Rückfluss an den Stifter, Darle-
hensmodelle) 
Dr. Jörg Alvermann, rechtsanwalt, fachanwalt 
für steuerrecht, streck mack schwedhelm, bonn 

14.00 – 14.30 uhr Diskussion mit Jakob Nicolai, Justizbehörde 
Hamburg; Prof. Dr. Dominique Jakob, universität 
Zürich 

II. Themenblock Management von NPOs  
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

14.30 – 15.15 uhr Herausforderungen an die Governance von 
Hybriden NPOs 
Prof. Dr. Helmut K. Anheier, csi Heidelberg, 
Hertie school of governance, berlin 

15.15 – 15.45 uhr Diskussion

15.45 – 16.15 uhr Kaffeepause mit Obst und Kuchen

16.15 – 16.45 uhr  Governance und Management von Förderstif-
tungen in Deutschland und in der Schweiz 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein, centre for  
Philantrophy studies, universität basel 

16.45 – 17.15 uhr Diskussion

Podiumsdiskussion

17.15 – 18.30 uhr NPOs und Staat – erfolgreiche Symbiose oder 
Missachtung des Subsidiaritätsgrundsatzes? 
Sabine Bätzing-Lichtenthäler, mdb, mitglied der 
sPd-bundestagsfraktion 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein, centre for  
Philantrophy studies, universität basel  
Dr. Heike Kahl, geschäftsführerin der deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung, mitglied des 
Vorstands des bundesverbands deutscher 
stiftungen, berlin  
Rainer Funke, nationaler normenkontrollrat, 
Plan international, Hamburg 
Prof. Dr. Annette Zimmer, westfälische 
 wilhelms-universität münster.  
Diskussionsleitung: Dr. Rupert Graf Strachwitz, 
Maecenata Institut für Philanthropie und Zivil-
gesellschaft, Berlin

20.00 – 23.00 uhr  Gemeinsames Abendessen  
im Zippelhaus 
Verleihung des w. rainer walz – Preises 2011 
Laudatio: Dr. Andreas Richter, P+P Pöllath + 
Partners, berlin

2.Tag:  sonnabend, den 10.11.2012
08.30 – 09.00 uhr Begrüßungskaffee

III. Themenblock – Aktuelles Gemeinnützigkeitsrecht 

Diskussionsleitung: Prof. Dr. Rainer Hüttemann, Dipl. Volkswirt, 
Universität Bonn 

09.00 – 09.30 uhr Steuerliche Fragen der Gesundheitsreform – 
Gestaltungsoptionen und Reformperspektiven 
Prof. Dr. Andreas Musil, Lehrstuhl für Öffent-
liches recht, insbesondere Verwaltungs- und 
steuerrecht, universität Potsdam 

09.30 – 10.00 uhr Diskussion mit Ralf Klaßmann, wirtschaftsprüfer, 
steuerberater, bdo ag wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Köln

10.00 – 10.30 uhr Spendenbilanzierung nach RS HFA 21: Zwi-
schen Anspruch und Wirklichkeit 
Manfred Lehmann, wirtschaftsprüfer, steuer-
berater, schomerus & Partner, Hamburg 

10.30 – 11.15 uhr Diskussion mit Prof. Dr. Reiner-Peter Doll, 
mitglied des instituts der wirtschaftsprüfer in 
deutschland (idw), betriebswirtschaftslehre, 
Hochschule Heilbronn 
Burkhard Wilke, geschäftsführer des deutschen 
Zentralinstituts für soziale fragen, berlin 

11.15 – 11.45 uhr  Kaffeepause mit Imbiss

11.45 – 12.15 uhr Aktuelle Entwicklungen des Gemeinnützig-
keitsrechts aus der Sicht der Finanzverwaltung  
Ingo Graffe, ministerialrat, referatsleiter 
Körperschaftsteuer, ministerium der finanzen 
rheinland-Pfalz 

12.15 – 12.45 uhr Diskussion

12.45 – 13.30 uhr  Aktuelle Rechtsprechung des BFH zum  
Spenden- und Gemeinnützigkeitsrecht 
Dr. Ingo Oellerich, richter am finanzgericht 
düsseldorf, wiss. mitarbeiter am bfH

13.30 – 14.00 uhr Diskussion 

14.00 uhr Verabschiedung der Teilnehmer, Fingerfood


